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Genealogie „Florist/in “

Quelle: https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/genealogy/8_0531101%20
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Auszubildende (gesamt) „Florist/-in“
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weitere Daten (Berichtsjahr 2023)

• Lösungsquote: 43,0 %
• Erfolgsquote: 92,1 % bzw. 93,7 %
• Durchschnittsalter: 20,0 Jahre – Schwerpunkt zwischen bis 16 Jahren und 18 Jahren

etwa 12,5 % zwischen 24 und 39 Jahren

• Höchster allgemeinbildender Schulabschluss:

- ohne Schulabschluss N =   18
- mit Hauptschulabschluss N = 201
- Realschulabschluss N = 336
- Hoch-/Fachhochschulabschluss N = 147

• Regionale Verteilung:

BW 264 HE 123 SL 18
BY 390 MV 39 SN 96
BE 33 NI 174 ST 51
BB 30 NW 378 SH 57
HB 15 RP 75 TH 45
HH 33

Quelle: BIBB > Datensystem Auszubildende
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Hintergründe der Modernisierung

• zunehmende Dienstleistungsorientierung

• erweiterte Kommunikationskompetenzen

• sich verändernde Anforderungen an den Klima- und Umweltschutz

• digitale Kompetenzen aufgrund fortschreitender Digitalisierung

• Vermittlung betriebswirtschaftlicher Grundkompetenzen

• Berücksichtigung modernisierter Standardberufsbildpositionen

• Einführung der Gestreckten Abschlussprüfung (GAP)
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Eckwerteberatungen der Sozialpartner

Eckwertevorschlag der Sozialpartner
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Entwurf Ausbildungsordnung

(Sachverständige des Bundes)

Entwurf Rahmenlehrplan
(Sachverständige der Länder)

rechtsförmliche Prüfung durch das BMJ

Erlass und Veröffentlichung im BGBlE
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Antragsgespräch beim zuständigen Fachministerium auf Bundesebene

Hauptausschuss des Bundesinstituts für Berufsbildung –

Bund-Länder-Koordinierungsausschuss

Projektantrag beim Bund-Länder-Koordinierungsausschuss

Erste Gemeinsame Sitzung

(Sozialpartner, Bund und Länder)
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Akteure

Konsensprinzip

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www2.hu-berlin.de/ethno/seiten/forschung/forschungsprojekte/csl/imgs/Logo%20BMBF.svg.png&imgrefurl=http://www2.hu-berlin.de/ethno/seiten/forschung/forschungsprojekte/csl/de/prselbst/abschluss/index.html&usg=__BPeY25U5f1BIXjK72MuIFtagKMs=&h=390&w=756&sz=25&hl=de&start=1&itbs=1&tbnid=mE5YjY2C9BC4UM:&tbnh=73&tbnw=142&prev=/images?q%3Dbmbf%26hl%3Dde%26gbv%3D2%26tbs%3Disch:1
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.arbeitsschutz.nrw.de/inga/inga/images/images_ueberuns/images_partner/LOGO_DGB.jpg&imgrefurl=http://www.arbeitsschutz.nrw.de/inga/inga/ueberuns/partner/dgb/&usg=__U1_IahnEQzj3LHuirghR0J9o6KQ=&h=262&w=455&sz=18&hl=de&start=1&itbs=1&tbnid=yNRqKv86Rr4aeM:&tbnh=74&tbnw=128&prev=/images?q%3Ddgb%26hl%3Dde%26gbv%3D2%26tbs%3Disch:1
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Beteiligte im Neuordnungsverfahren

BIBB

Koordinator/-in 
Arbeitnehmer

Sachverständige 
Arbeitnehmer

Sachverständige 
Arbeitgeber

Koordinator/-in 
Arbeitgeber

Bundesressorts

KMK

Konsens
-prinzip



www.bibb.de

Genealogie „Hauswirtschafter/in“

Quelle: Markus Bretschneider
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Ausbildungsordnung inklusive betrieblichem Ausbildungsrahmenplan

Quelle: https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/flor25
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Profil der beruflichen Handlungsfähigkeit

Waren beschaffen

Pflanzen pflegen und Pflanzenteile versorgen
sowie Maßnahmen zum Pflanzenschutz ergreifen

Waren annehmen und lagern
sowie Warenbestände überwachen
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Pflanzenschmuck und Blumenschmuck
anlassbezogen gestalten

Waren präsentieren
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Geschäftserfolg auf Grundlage kaufmännischer Steuerung und Kontrolle sicherstellen

Umweltschutz und NachhaltigkeitOrganisation des Ausbildungsbetriebes, Berufsbildung sowie Arbeits- und Tarifrecht Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit digitalisierte Arbeitswelt
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Quelle: https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/flor25 
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Quelle: https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/flor25 
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Nachhaltigkeitsbezogene Ausbildungsinhalte
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Quelle: https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/flor25 
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Digitalisierungsbezogene Ausbildungsinhalte
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Quelle: https://www.bibb.de/dienst/berufesuche/de/index_berufesuche.php/profile/apprenticeship/flor25 
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Schulischer Rahmenlehrplan
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§ 1 Pflanzenschutzsachkundeverordnung:
Nachweis der erforderlichen fachlichen Kenntnisse und Fertigkeiten

(1) Mit dem Antrag auf Ausstellung eines Sachkundenachweises nach § 9 

Absatz 2 Satz 1 des Pflanzenschutzgesetzes ist der Nachweis der 

erforderlichen fachlichen Kenntnisse und praktischen Fertigkeiten für 

eine Tätigkeit im Sinne des § 9 Absatz 1 Nummer 1 bis 3 des 

Pflanzenschutzgesetzes zu erbringen ...

(2) Mit dem Antrag auf Ausstellung eines Sachkundenachweises nach § 9 

Absatz 2 Satz 1 und 2 des Pflanzenschutzgesetzes ist der Nachweis der 

erforderlichen fachlichen Kenntnisse und praktischen Fertigkeiten für 

eine Tätigkeit im Sinne des § 9 Absatz 1 Nummer 4 und 5 des 

Pflanzenschutzgesetzes zu erbringen ...
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§ 9 Absatz 1 Nummer 1 bis 5 Pflanzenschutzgesetz: Persönliche Anforderungen

(1) Eine Person darf nur

1. Pflanzenschutzmittel anwenden,

2. über den Pflanzenschutz im Sinne des Artikels 3 Nummer 3 der Richtlinie 

2009/128/EG beraten,

3. Personen, die Pflanzenschutzmittel im Rahmen eines Ausbildungsverhältnisses 

oder einer Hilfstätigkeit anwenden, anleiten oder beaufsichtigen,

4. Pflanzenschutzmittel gewerbsmäßig in Verkehr bringen oder

5. Pflanzenschutzmittel über das Internet auch außerhalb gewerbsmäßiger 

Tätigkeiten in Verkehr bringen,

wenn sie über einen von der zuständigen Behörde ausgestellten Sachkundenachweis 

verfügen.
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Prüfungsbestimmungen im Überblick
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Arbeitsaufgabe (120 Minuten) = Planung

Planung

Abstimmung

florales Werkstück

Prüfungsaufgabe

Tischfloristik oder Hochzeitsfloristik oder Trauerfloristik oder Raumfloristik

Auswahl durch Prüfungsausschuss

Gesamtentwurf (Skizze – Zeichnung – textliche Beschreibung – o.Ä.)

Werkstoffliste

Kalkulation

---

--- ---

---

Präsentation (höchstens 15 Minuten)

auftragsbezogenes Fachgespräch ( ̴15 Minuten)

3 Prüfungsstücke (210 Minuten)

Kernstück Begleitstück Begleitstück

Kundenwunsch

darunter mindestens ein gebundenes Werkstück und eine Gefäßfüllung

30%

70%
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Bestehensregelung
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Zeugniserläuterung
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Erarbeitung einer Umsetzungshilfe = „Ausbildung Gestalten“
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Erarbeitung einer Musterausbildungsregelung

„Fachpraktiker/-in Floristik“ (§ 66 BBiG)

§ 64 BBiG: Behinderte Menschen (§ 2 Absatz 1 Satz 1 des Neunten Buches Sozialgesetzbuch)
sollen in anerkannten Ausbildungsberufen ausgebildet werden.

§ 65 (1) BBiG: Regelungen nach den §§ 9 und 47 sollen die besonderen Verhältnisse 
behinderter Menschen berücksichtigen. Dies gilt insbesondere für die zeitliche und sachliche 
Gliederung der Ausbildung, die Dauer von Prüfungszeiten, die Zulassung von Hilfsmitteln und 

die Inanspruchnahme von Hilfeleistungen Dritter wie Gebärdensprachdolmetscher für 

hörbehinderte Menschen.

§ 66 (1) BBiG: Für behinderte Menschen, für die wegen Art und Schwere ihrer Behinderung 
eine Ausbildung in einem anerkannten Ausbildungsberuf nicht in Betracht kommt, treffen die 
zuständigen Stellen auf Antrag der behinderten Menschen oder ihrer gesetzlichen Vertreter 

oder Vertreterinnen Ausbildungsregelungen entsprechend den Empfehlungen des 
Hauptausschusses des Bundesinstituts für Berufsbildung. Die Ausbildungsinhalte sollen unter 
Berücksichtigung von Lage und Entwicklung des allgemeinen Arbeitsmarktes aus den Inhalten 

anerkannter Ausbildungsberufe entwickelt werden ...
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Quelle: Markus Bretschneider

... und jetzt?
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Kontakt:        Markus Bretschneider

Arbeitsbereich 2.3 “Gewerblich-technische Berufe”

Telefon: 0228 107 1002

bretschneider@bibb.de              

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


